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Schulwegeplan
für die Schüler der Grundschule Unterer Graben

und des Schulzentrums Halde

Die Stadt Neuffen und die Schulleitungen empfehlen den Eltern, die Kinder über die nebenste-
hend dargestellten Überquerungshilfen für die Ortsdurchfahrten zu den Schulen zu führen. Nicht 
immer ist der kürzeste Weg auch der sicherste. Eltern sollten die Kinder anhalten, stets den glei-
chen Schulweg zu nehmen und auf die speziellen Gefahrenpunkte hinzuweisen. 
Mit Ihren Erstklässler/innen sollten Sie den Schulweg mehrmals abgehen und Ihr Kind mit den 
besonderen Gefahren vertraut machen. Berücksichtigen Sie bitte dabei, dass Kinder aufgrund 
ihrer Körpergröße einen sehr eingeschränkten Überblick über den Straßenverkehr haben und 
Geschwindigkeiten von Fahrzeugen nicht richtig einschätzen können. 

Kinder aus dem Wohngebiet Wasserstube – Eichberg sollten über die Weinsteigle die Treppe 
zur Albstraße nehmen (die Treppe wird im Winter geräumt). Dann den Gehweg auf der Ostseite 
der Albstraße bis zum Fußgängerüberweg in der Albstraße/Eberhardstraße benutzen und weiter 
an der Hauptstraße entlang zum Fußgängerüberweg, der in die Löwengasse führt laufen. Über 
diesen geht es dann weiter zur Grundschule und über die Uhlandstraße zum Schulzentrum.

Kinder aus dem Wohngebiet Breitenstein sollten auf dem Gehweg auf der Ost- bzw. Südseite 
der Burgstraße laufen und an der Überquerung des Fußgängerüberweges in der Eberhardstraße 
die Straße queren. Über den Oberen Graben geht es weiter zum Fußgängerüberweg, der in die 
Löwengasse führt. Anschließend geht es über die Löwengasse zur Grundschule und über die 
Uhlandstraße zum Schulzentrum.

Kinder aus dem Wohngebiet Zwillberg/Kirchheimer Straße sollten den Gehweg auf der Ost-
seite oder der Westseite der Kirchheimer Straße zur Fußgängerampel am „Gedächtnisbrunnen“ 
nehmen. Nach der Überquerung der Kirchheimer Straße geht es weiter über die Urbanstraße 
und dann über die Fußgängerampel an der Ecke Paulusstraße hin zur Hauptstraße. Diese wird 
am Rathaus überquert und geht weiter über das Ludwigstörle in die Uhlandstraße zur Grund-
schule bzw. zum Schulzentrum. 

Kinder aus den Wohnbereichen Taschetwiesen/Paulusstraße/Bahnhofstraße sollten die 
Stuttgarter Straße und den Lindenplatz über die Fußgängerüberwege am Kreisverkehr überque-
ren. Danach geht es weiter an der Hauptstraße entlang über die Straße „Auf der Mauer“ zum 
Melchior-Jäger-Haus und über dessen Hof zum Großen Haus. Durch das Ludwigstörle laufen Sie 
weiter über die Uhlandstraße zur Grundschule bzw. zum Schulzentrum. Alternativ kann die Pau-
lusstraße bis zur Fußgängerampel am Oberen Graben entlanggelaufen werden. Nach der Über-
querung wird die Paulusstraße bis zur Hauptstraße am Rathaus genommen, wo die Hauptstraße 
überquert werden kann. Weiter geht es dann über das Ludwigstörle in die Uhlandstraße zur 
Grundschule bzw. zum Schulzentrum. 
Hinweis: Kinder, die mit Bus oder Bahn nach Neuffen fahren, sollten sich ebenfalls nach dieser 
Wegbeschreibung richten. 

Kinder aus dem Wohngebiet Auchtert/Nürtinger Straße sollten über den Gehweg in der Nür-
tinger Straße, weiter bis zum Fußgängerüberweg am Kreisverkehr laufen. Über den Lindenplatz 
geht es dann die Hauptstraße entlang über die Straße „Auf der Mauer“ zum Melchior-Jäger-Haus 
und über dessen Hof zum Großen Haus. Durch das Ludwigstörle geht es über die Uhlandstraße 
zur Grundschule bzw. zum Schulzentrum.



Kindern aus dem Wohnbereich Ebnet/Wanne liegt leider kein gesicherter Überweg zur Ver-
bindung Gaisweg vor. Deshalb ist der Vorschlag, dass die Kinder über die Fußwegverbindung 
zur Reutlinger Straße laufen und dann über den Fußgängerüberweg beim Alten- und Pflegeheim, 
weiter über den Schulweg bis zur Uhlandstraße zur Grundschule bzw. zum Schulzentrum weiter-
gehen. 

Kinder aus sonstigen Wohngebieten im Süden und Westen der Stadt können ohne die Er-
fordernis der Überquerung von Landesstraßen in Tempo 30 Zonen zur Schule laufen. Vielfach 
sind hier Gehwege vorhanden. 


	Die Stadt Neuffen und die Schulleitungen empfehlen den Eltern, die Kinder über die nebenstehend dargestellten Überquerungshilfen für die Ortsdurchfahrten zu den Schulen zu führen. Nicht immer ist der kürzeste Weg auch der sicherste. Eltern sollten die Kinder anhalten, stets den gleichen Schulweg zu nehmen und auf die speziellen Gefahrenpunkte hinzuweisen.

